
für bbr 4-2024 inkl. 
SPEZIAL zur IFAT in München

Die bbr-Aprilausgabe erscheint mit  
Beiträgen u. a. zu folgenden Themen:

• Microtunneling im Hartgestein

• Oberirdische Rohrleitungen mit flexiblen  
Aramid-Linern

• KI bei der Zustandsbewertung von Rohrleitungen 
und die Rolle des KKS

• KI in der Kanalinspektion

• Bohrschlämme recyceln

• Digitaler Zwilling in der Wasserversorgung

• Rückbau „vergessener“ Grundwasserstellen  
in Überflutungsgebieten

• TLeistungsfähige Erdwärmesondenfelder

• Nachrichten, Produktinfos, Veranstaltungs-
ankündigungen sowie weitere Baustellen- und 
Verfahrensberichte

Schalten Sie Ihre Anzeige  
bis zum 14. März 2024

Mediaberatung/Anzeigenverkauf:
Birgit Hennig Telefon: +49 228 9191-452, E-Mail: hennig@wvgw.de 
wvgw Wirtschafts- und Verlagsgesellschaft Gas und Wasser mbH, Josef-Wirmer-Str. 3 · 53123 Bonn

Ihre Anzeige platzieren wir bestmöglich  
im passenden Themenumfeld
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IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

Neue Microtunnelling-Bohrmaschine 
bewältigt in Schweden härtestes  
Gestein
Ein außergewöhnliches Microtunnelling-Projekt 
im schwedischen Edsberg stellte besonders  
komplexe Anforderungen. Zu bewältigen war 
sehr hartes, hochabrasives Gestein, zudem er-
gab sich keine Möglichkeit für einen Zielschacht. 
Die Lösung brachte die neuentwickelte AVN 800 
HARD ROCK-Bohrmaschine in Kombination mit 
dem Vortrieb eines temporären Stahlrohrstrangs 
für den Rückzug der MTBM. Dieses Verfahren 
kam hier weltweit erstmals zum Einsatz und hat 
sich mit dem Projektabschluss im November 
2023 gleich in der Praxis bewährt.

Autoren: Michael Groß, Lutz zur Linde  
(Herrenknecht AG, Schwanau)

IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

Oberirdische Rohrleitungen mit  
flexiblen Aramid-Linern
Ein flexibler Primus Liner kam als oberirdische 
Anwendung in einem Floßwasserkanal zur 
Abwasserrückführung einer Papierfabrik zum 
Einsatz. Beschrieben werden die Anforderungen 
wie Herausforderungen bei der Projektierung, 
Planung und bei der Umsetzung dieser besonderen 
Baumaßnahme.

Autor: Michael Senbert (Werner Rädlinger  
Holding GmbH & Co. KG, Cham)

IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

Praktischer Einsatz der KI bei der 
Zustandsbewertung von Rohrleitungen 
und die Rolle des KKS
Die Analyse der Messwerte des kathodischen Kor-
rosionsschutzes (KKS) wird durch den Einsatz von 
künstlicher Intelligenz (KI) wesentlich erleichtert 
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Gemeinsam 
zum optimalen
Druckmanagement

BESEITIGEN SIE WASSERVERLUSTE 
UND DRUCKPROBLEME IN IHREM NETZ

Indem Sie Ihr Netz überwachen und Ihre Pumpen intelligent 
steuern, können Sie den Wasserdruck regulieren, Leckagen 
reduzieren, die Betriebssicherheit verbessern, die Leistung 
steigern und die Betriebskosten Ihrer Wasserverteilung senken. 
Bei Grundfos nennen wir das „Demand Driven Distribution“. 

Mit Demand Driven Distribution werden Pumpen, Steuerungen 
und Systemüberwachung zu einer einzigartigen Druckmanage-
mentlösung zusammengefasst, die ein stabiles Wasserversor-
gungssystem sichert. 

Erfahren Sie, wie Grundfos iSOLUTIONS Ihr System mit Demand 
Driven Distribution und intelligenter Pumpentechnik optimieren 
kann: grundfos.de

Druckerhöhungsanlage mit neuer CR-Baureihe
für Wasserversorgungsunternehmen mit
Schaltschrank und Demand Driven Distribution.

WASSERVERTEILUNG:    

Durchschnittswerte basierend 
auf abgeschlossenen PProjekten

Druckerhöhungsanlage mit neuer CR-Baureihe
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Detektion von Methan- 
Leckagen in Gasleitungen

Zustandsbewertung von 
Asbestzementrohren

Weniger Korrosion und 
Scaling bei Anlagen der  
Tiefen Geothermie

SPEZIAL
Trinkwasser- 
versorgung 
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Umverlegung einer  Mineralölpipeline

Dichtigkeitsuntersuchungen an Brunnen mittels  Tracergasmethode

Mit Erdwärme ökologisch Fahrzeuge produzieren

SPEZIAL
35. Oldenburger Rohrleitungsforum 

ab Seite 16

03 -2023

Leitungsbau 
Brunnenbau 
 Geothermie

und ermöglicht es, Aussagen zur Umhüllungs-
qualität von Rohrleitungen zu treffen, die ohne KI- 
Einsatz nur mit hohem Zeit- und Personal aufwand 
möglich sind. Die KI-gestützte permanente 
Messwertanalyse erhöht die Betriebssicherheit 
von Rohrleitungen mit gefährlichen Medien wie 
Erdgas, indem Fremdkontakte, z. B. Baumaschinen, 
erkannt werden.

Autoren: Matthias Müller, Reinhold Zöllner  
(Netze BW GmbH, Stuttgart)

IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

KI in der Kanalinspektion – ein  
Erfahrungsbericht aus Duisburg
In der Stadtentwässerung bilden die Erfassung 
und Beschreibung von Zuständen und Schäden in 
der Kanalisation eine wichtige Grundlage für die 
Planung von Instandhaltungsmaßnahmen. Dabei 
ist eine möglichst fehlerfreie objektive Erfas-
sung und Beschreibung zielführend, insbeson-
dere wenn es darum geht, Untersuchungen aus 
verschiedenen Zeiträumen miteinander abzu-
gleichen, um mögliche Schadensentwicklungen 
feststellen zu können. Daher hat sich die Wirt-
schaftsbetriebe Duisburg – AöR (WBD) seit Ende 
2020 mit einem Produkt zur automatisierten
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Zustandserfassung beschäftigt. Beschrieben 
wird das Vorgehen von der ersten Testphase bis 
hin zur aktuellen Beauftragung mit den dabei 
gesammelten Erfahrungen.

Autorin: Nadine Krogull (Wirtschaftsbetriebe 
Duisburg – AöR) 

IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

Bohrschlämme recyceln
Die Mudcleaner-Technologie bereitet Bohr-
schlämme aus dem HDD-Verfahren sowie aus 
Geothermie -Bohrungen nachhaltig und kosten-
effizient auf. Beim Verlegen einer 6.000 m  
langen Wasserleitung im minimalinvasiven 
HDD-Verfahren im baden-württembergischen 
Tettnang konnte der Mudcleaner seine Recycling- 
Power unter Beweis stellen.

Autor: Nino Schwarz (Max Wild GmbH, Berkheim)

IFAT-SPEZIAL: Leitungs- und Kanalbau

Digitaler Zwilling in der  
Wasser versorgung
Entsprechend der Ergebnisse aus der IST-Zu-
standsbeschreibung der Wasserversorgung in Ba-
den-Württemberg durch den Masterplan Wasser-
versorgung und dem Ausblick bis 2050 zeigt sich, 
dass das Thema Ressourcen auf der einen Seite 
und das Thema Spitzenbedarf auf der anderen 
Seite zu einer kritischen Wasserbilanz führen 
kann. Die neue EU-Trinkwasserrichtlinie legt auch 
einen Schwerpunkt auf das Thema Risikomanage-
ment, der diesen Ansatz vom Einzugsgebiet über 
die öffentliche Wasserversorgung bis hin zur 
Trinkwasserinstallation innerhalb von Gebäuden 
umfasst.

Autoren: Dr. Gerald Gangl (RBS wave GmbH, 
Stuttgart)

IFAT-SPEZIAL: Wassergewinnung/Brunnenbau

Rückbau „vergessener“ Grundwasser-
messstellen in Überflutungsgebieten
Im Deichvorland der Flüsse (z. B. entlang von 
Rhein, Elbe, Donau oder Neckar) wurden in den 
1960 bis 1980er Jahren kleinkalibrig ausgebauten 
Grundwassermessstellen (DN 50, oft aus ver-
zinktem Stahl) abgeteuft, um die hydrogeologi-
schen Randbedingungen zur Erschließung von 
Uferfiltratvorkommen zu ermitteln. Sie dienten 
meist als Messstellen bei Pumpversuchen und 
zur Ermittlung des Absenkungstrichters. Der 
Ausbau dieser Kleinmessstellen entspricht heute 
nicht mehr den Anforderungen der allgemein 
anerkannten Regeln der Technik für aussage-
kräftige Monitoring systeme und qualifizierte 
Proben nahmen in Brunneneinzugsgebieten. 
Daher wurden sie vom Wasserwerksbetreiber oft 
„vergessen“ und nicht mehr instandgehalten. Bei 
Überflutungen des Deichvorlandes können diese 
als direkter Eintragsweg für mikrobiologisch 
belastetes Oberflächenwasser wirken und das 
Rohwasser nahegelegener Brunnen verunreinigen.

Autor: Prof. Dr. Christoph Treskatis (Bieske u.  
Partner Beratende Ingenieure GmbH, Lohmar)

Geothermie

Technologische Reserven von Erdwärme-
sonden und ihr Beitrag zur Wärmewende 
(Teil 2) –Erdwärmesondenfelder
Für die thermische Versorgung größerer Projekte  
u. a. im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung 
sind Lösungen gefragt, die für solide nachhaltige 
Entscheidungen eine sichere Grundlage liefern.  
Mit verschiedenen Szenarien, die mit der Software  
ModThermWg/ModGeo3D numerisch simuliert  

sowie ein weiterer Fachbeitrag zu grabenlosen  
Technologien im Themenbereich.
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Für die Zielstellung möglichst geringer Baukosten 
bietet sich der Einsatz von Ringrohrsonden an.

Autoren: Prof. Dr. Frieder Häfner (TU Bergakademie 
Freiberg), Dr. Rolf Michael Wagner (BLZ Geotechnik 
GmbH, Gommern), Sadko Meusel, Sebastian Paulo 
(Transflow GmbH, Freiberg)

wurden, wird die Versorgungssicherheit unter Berück-
sichtigung der Bauweise von Erdwärmesonden, der 
Anordnung im Feld und verschiedener Regenerati-
onsvarianten aufgezeigt. Sondenfelder sollten stets 
mit aktiver Regeneration betrieben werden, um eine 
effektive Wärmeleistung auch über lange Zeiträume 
zu sichern. Sehr aussichtsreich erscheint dazu die 
Nutzung der Abwärme von Gebäudeklimaanlagen 
und von gekühlten Solarmodulen (PVT).  
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